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FORSCHUNGSINSTITUT FÜR POLITISCHE 

WISSENSCHAFT UND EUROPÄISCHE FRAGEN 

DER UNIVERSITÄT ZU KÖLN 

 

Lehrstuhl für Internationale Politik 
Prof. Dr. Thomas Jäger  

 
 

Titel der Veranstaltung: Theorien der Internationalen Beziehungen 
Art der Veranstaltung: (Pro-)Seminar zur Internationalen Politik 

Kursnummer: 1388 

Dozent/in: Alexander Höse, M.A. 

Zeit/Raum: Montags, 16-17.30 Uhr, S 58 (Philosophikum) 

Seminaranmeldung: Für Lehrstuhlzwecke: Onlineanmeldung über die Homepage des 

Lehrstuhls vom 25.03. bis 09.04. 

 

Seminarbeschreibung: Ein Kennzeichen der Disziplin der Internationalen Beziehungen 
ist ihre Theorie- und Methodenvielfalt. Dieses Seminar bietet 
eine Einführung in die wichtigsten Theorien und Ansätze der 
Internationalen Beziehungen, um Studierenden einen Überblick 
über die theoretischen Grundlagen des Fachs zu geben. Als für 
alle Teilnehmer verpflichtende Textgrundlage nutzen wir ein 
weit verbreitetes, deutschsprachiges Lehrbuch. Es wird zudem 
erwartet, dass die Seminarteilnehmer insbesondere in ihren 
Referaten und Hausarbeiten weit über die Inhalte dieser 
Textgrundlage hinausgehen und selbständig eine vertiefte 
Analyse einer Theorie/eines Ansatzes (oder eines verwandten 
Themas) durchführen und präsentieren.  
 

Themenplan/Literatur: Datum Thema 

19.04. Einführung 
 

26.04. Realismus 
 

03.05. Neorealismus 
 

10.05. Interdependenz 
 

17.05. 
 

Regimetheorie 
 

31.05. 
 

Neofunktionalismus 
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07.06. 
 

Neuer Liberalismus  
 

14.06. 
 

Der „Demokratische Frieden“ 
 

21.06. 
 

Englische Schule 
 

28.06. 
 

Weltgesellschaft und Globalisierung 

05.07. 
 

Internationale Politische Ökonomie 
 

12.07. 
 

Sozialkonstruktivismus 
 

19.07. 
 

Fazit und Abschlussdiskussion 
 

 
Die Textgrundlage für das Seminar bildet folgendes Lehrbuch: 
 
Schieder, Siegfried/Spindler, Manuela (Hrsg.) (2003): Theorien der 

Internationalen Beziehungen, Opladen: Leske + Budrich (erste 
oder spätere Aufl.; zur Anschaffung empfohlen, Neupreis € 
19,90) 

 
Zu jeder Seminarsitzung finden Sie in diesem Lehrbuch ein 

Kapitel, das die Pflichtlektüre für die jeweilige Sitzung darstellt. 

 

Weitere Literatur: 

Bieling, Hans-Jürgen/Lerch, Marika (Hrsg.) (2005): Theorien der 

europäischen Integration, Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaften (erste oder spätere Auflagen). 

Carlsnaes, Walter/Risse, Thomas/Simmons, Beth A. (Hrsg.) 
(2002): Handbook of International Relations, London et al.: Sage.  

Dougherty, James E./Pfaltzgraff, Robert L. (2001): Contending 

Theories of International Relations. A Comprehensive Survey, 5. 
Aufl., Upper Saddle River, NJ: Prentice Hall.   

Dunne, Michael/Kurki, Milja/Smith, Steve (Hrsg.) (2007): 
International Relations Theories. Discipline and Diversity, 
Oxford/New York: Oxford University Press.  

Elman, Colin/Elman, Miriam Fendius (Hrsg.) (2003): Progress in 

International Relations Theory. Appraising the Field, Cambridge, 
MA: MIT Press.  

Griffiths, Martin/Roach, Steven C./Solomon, M. Scott (2009): Fifty 

Key Thinkers in International Relations, London/New York: 
Routledge. 

Hellmann, Gunther/Wolf, Klaus Dieter/Zürn, Michael (Hrsg.) 
(2003): Die neuen Internationalen Beziehungen. Forschungsstand 

und Perspektiven in Deutschland, Baden-Baden: Nomos 
Verlagsgesellschaft.  
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Krell, Gert (2003): Weltbilder und Weltordnung. Einführung in die 

Theorien der internationalen Beziehungen, 2. Aufl., Baden-Baden: 
Nomos (oder spätere Auflagen). 

Menzel, Ulrich (2001): Zwischen Idealismus und Realismus. Die 

Lehre von den Internationalen Beziehungen, Frankfurt a.M.: 
Suhrkamp. 

Reus-Smit, Christian/Snidal, Duncan (Hrsg.) (2008): The Oxford 

Handbook of International Relations, Oxford/New York: Oxford 
University Press.  

Zangl, Bernhard/Zürn, Michael (2003): Frieden und Krieg. 

Sicherheit in der nationalen und postnationalen Konstellation, 
Frankfurt a.M.: Suhrkamp. 

 
Die Bücher sind in der Bibliothek des Forschungsinstituts für 

Politische Wissenschaft, Gottfried-Keller-Str. 6, vorhanden. 

Nutzen Sie diese Möglichkeit!  

 
Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme (max. zwei versäumte Sitzungen), Vor- 

und Nachbereitung jeder Sitzung, Referat, Hausarbeit. 

 


